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#luetzibleibt 

 

Bereits seit einigen Jahren setzen sich zahlreiche Umweltschützer*innen für den Erhalt des Dorfes 
Lützerath und gegen den geplanten Abbau der darunter liegenden Braunkohle ein. Nun steht die 

Räumung des Dorfes unmittelbar bevor. 

Als KjG setzen wir uns für globale Klimagerechtigkeit ein. Als christlicher Verband sehen wir uns in 

der Pflicht, uns für den Erhalt der Schöpfung stark zu machen. Wir sind überzeugt davon, dass wir 
in Deutschland alles dafür tun müssen, das Pariser Klimaabkommen einzuhalten und das 1,5-Grad-

Ziel zu erreichen. „Klimagerechtigkeit bedeutet für uns, dass jeder Mensch das gleiche Recht hat, 

die Atomsphäre zu nutzen, ohne sie dabei zu belasten. Die Lebensgrundlage auf der Erde darf 

nicht durch den globalen Temperaturanstieg und die daraus resultierenden Folgen in Gefahr 
gebracht werden. Dies gilt für die jetzige sowie auch für zukünftige Generationen. Wir setzen uns 

deshalb für den Erhalt der Lebensgrundlage aller Menschen weltweit und die Bewahrung der 

Schöpfung ein.“1 

Mit dem Abtragen und der Verstromung des enorm klimaschädlichen Kohlevorrats unter und um 
Lützerath wird das damit verbundene restliche CO2-Budget von Deutschland überschritten2 . 

Zudem gibt es widersprüchliche Gutachten darüber, ob das Kohlevorkommen unter Lützerath 

tatsächlich benötigt wird3. 

Entsprechend schließen wir uns der Forderung an, die Räumung von Lützerath zu stoppen, die 
Kohle unter Lützerath dort zu belassen und damit den bundesweiten Kohleausstieg in 

Vereinbarung mit der 1,5-Grad-Grenze und unter Einhaltung von Deutschland CO2-Budgets 

konsequent umzusetzen. Erneuerbare Energien müssen stattdessen schneller ausgebaut und 

entsprechende Ressourcen vorrangig zur Verfügung gestellt werden. 
Uns ist bewusst, dass die Stimmung in Lützerath angespannt ist. Wir rufen deshalb explizit zur 

friedlichen Beteiligung an der Demonstration am Samstag, den 14.01.2023 um 12 Uhr auf4. 

 
(296 Wörter)  (1.834 Zeichen) 
 
Die Bundesleitung steht für Interviews gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Babette Braun 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
KjG Bundesstelle 

 
1 BDKJ Klimagerechtigkeit PDF  
2 Deutsches Inst itut für Wirtschaftsforschung e.V.“  
3 Kurzgutachten der Firma BET / Studie von Aurora Energy Research (22.11.2022) 
4 Demoaufruf Lüzerath für 14.01. von „Alle Dörfer Bleiben“ 
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https://www.bdkj.de/fileadmin/bdkj/Dokumente/Beschluesse/5/5_30_Klimagerechtigkeit_jetzt_final.pdf
https://www.diw.de/de/diw_01.c.862895.de/luetzerath_wird_zum_symbol_einer_fehlerhaften_energie-_und_klimapolitik.html
https://www.wirtschaft.nrw/system/files/media/document/file/anlagen_ergebnisbericht_02.pdf
https://www.bund-nrw.de/fileadmin/nrw/dokumente/braunkohle/221128_EBC_Aurora_Kohleausstiegspfad_und_Emissionen_as_sent.pdf
https://www.alle-doerfer-bleiben.de/demo/
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Mission Statement der Katholischen jungen Gemeinde 
 
Die Katholische junge Gemeinde (KjG) ist ein Kinder- und Jugendverband, in dem junge Menschen bei gemeinsamen 
Aktivitäten christliche Werte leben, lernen sich eine eigene Meinung zu bilden sowie soziale und politische 
Verantwortung zu übernehmen. 
 
Wir geben Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Raum, einander zu begegnen, Spaß zu haben, sich weiter 
zu entwickeln und eigene Zugänge zum Glauben zu finden. 
 
In unserem Verband machen wir uns stark für Demokratie, Solidarität und Gerechtigkeit, auch in Kirche und 
Gesellschaft. 
 
* Mit dem „Gender Gap“ in Form eines Sternchens* möchten wir auf alle Menschen jenseits der 
Zweigeschlechtlichkeit hinweisen und denen gerecht werden, die sich nicht in die Geschlechterkategorien „weiblich“ 
und „männlich“ einordnen können oder wollen. Der zugrundeliegende Beschluss „Geschlechtervielfalt in Rede, Schrift 
und Bild“ ist auf der Website der KjG einsehbar. 
 

 

Herausgeberin: 

Bundesleitung der 
Katholischen jungen 
Gemeinde (KjG)  
Redaktion: 

Babette Braun 
Durchwahl: 

02 11 . 98 46 14-21 
E-Mail: 

kommunikation@kjg.de 
 
 
 
 
Zur freien Verwertung durch 
Redaktionen von Presse, Funk, 
Fernsehen, Online-Angeboten 
 

https://kjg.de/themen/geschlechterdemokratie/geschlechtervielfalt/
https://kjg.de/themen/geschlechterdemokratie/geschlechtervielfalt/

	Düsseldorf, 11.01.2023

